
228

Veltliner, ist das ein kräftiger Tropfen. Und lum¬
pen lasse ich mich nicht . . mein Würfelspiel gilt
ein Viergespann Ochsen . . . die in meinem Stalle
stehen . . . wie es weit und breit keine giebt.“

Die Wirkung der vielen geleerten Weinkrüge
blieb bei dem Ritter von Reichenstein nicht aus
. . . immer ungelenker wurde seine Zunge, nur
mühsam machte er einen letzten Versuch.

,,Ja, ein Viergespann Ochsen“, rief er . . .

„Edelfräulein, Ihr sollt leben!“ . . .

Unwillkürlich mussten die Ritter lachen, dann
begannen sie zu würfeln.

Alles um sich her vergessend, nur seinen
geliebten Weinkrug nicht, schielte der Reichen¬
steiner in dessen tiefen Grund . . . und leerte ihn
in einem Zuge.

Lallend kam’s von seinen Lippen; „Ja . . .

a . . . , ein Viergespann .... Ochsen .... Edel¬
fräulein“ . . . sein weinschweres Haupt sank auf
den Tisch.


